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RATSERKANNTNIS [DES ZUGER STADT- UND AMTSRATES] IN EINEM STREIT
ZWISCHEN [ALT RATS] SECKELMEISTER [UND DERZEITIGEN
STADT- UND AMTSRAT] OSWALD I . KOLIN UND STATTHALTER
BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN

"Als dan vor 8 Tagen vor Gesessnem [Stadt - und Amts - ] Rath sich entzwüschend

Herrn Seckeimeister Oswald Kolin undt Herren Statthaltern Beat Jacob Zurlau¬

ben beede unsere lyebe Mitträth Missverstendtnuss erhebt , daraus grosse Hizig-

kheit Verlauffen wordurch Er H. Sekelmeister an Ehren angerüert und sich höch¬

lich verletzt befunden, . Jn deme von Gedachtem H. Statthalter ihme vorgehebt

worden , als wan Er Jhme ein schryben von Herren [Benoit II Cize ] Baron de
2

Gressy [=G r e s y] Saffoischen Ambassadoren hinderhalten und das secret ver¬

änderet haben solte , dessentwegen heüt dato Reparation der Ehren und gebüh¬

renden abtrag des Kostens begärdt . Wylen aber Hr . Statthalter sich der schel-

tung keines wegs Erinneren noch anred sein wollen , sonders mehr was er geredt,

uff einen gefassten argwöhn verdeütet , und darbin ustruokhenlich Erkhendt,

das weilen Er sekelmeister erst am Mittwuchen den 5 . dis und nit am abent zu¬

vor die brieff empfangen , und in hennden gehabt , das Er Hr . Statthalter hier¬

mit ihme Hr . sekelmeister Kholin gefassten Argwohns und Misstrauwens halber

unrächt und zue kurtz gethan habe , wolle Jhme hiermit vor Einen Ehrsammen Rhat

Entschlagen und seiner Ehren wohlbewart haben , wye auch gegen Herren de Greis-

si mit einem schriben ihne Hr . sekelmeister Entschuldigen.

Uff welchen hin sich dan M. g . H. [Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug] Jn die

sach geschlagen , und beede Partheyen ersucht diseren Hanndel ihnen zue über¬

gäben und in der fvündtlichkheit darinnen zue sprächen , so auch beschächen,

und habent selbige einhellig Erkhendt , das alles von oberkeits wegen uffge-

hebt sein solle und Hr . Statthalter dem Herren Ammann [Karl ] Branden-



b e r g die Hand desglichen auch beede parthen einanderen die Händ geben and
bey seines Hr. Statthalter eigen anerbieten gmäss verbleiben sollen und die
sach keinem Theil an seinen Ehren und glirrrpff schädlich sonders gantz us ge¬
macht sein und verbleiben solle . Den kosten belangende soll Er Hr. Statthal¬
ter dem Hr. seckelmeister Kolin Erleggen und bezahlen sechs Louis Thaler wel¬
ches wir Mit unseren gewohnten Statt secret Jnsigell bekrefftigen lassen . . .

[gez.] Beatt Conrad Wickhartt,  Statts 'chryber Zug".
"Ha.  SdzeZmeibtex Kotib uxkundt unsexn stxcyt betAe.6fie.nde, so ex eignen gwalts
bcZbstcn ufifige&ezt , undt da. ich Jm thaZZ wahxc duxck StadthaZtex hexnach big-
Zen labben , welches H. Amman nit exlauht undt Jch danwidex PAotebtZext wie
bilZich ". ^

1 ) Der Samstag war der 29 . September.
2 ) s . AH 69/23 . Im Hintergrund steht die von Savoyen begehrte Deklaration be¬

züglich der Beschirmung Genfs und der Waadt durch die eidg . Orte , s . dazu
u. a . AH 39/73.

3 ) Da die Dorsualnotiz widersprüchlich ist und zudem nicht ganz eindeutig
zu entziffern war , wird sie hier in Abbildung v/iedergegeben:
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Kopie , Dorsualnotizen von Beat Jakob I . Zurlauben. AH 83 , 14
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